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TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

lqach § 9 des Bundesbaugesetzes (BBauG in der Fassung vom 
18.8.1976 (BGBl. I.S. 2256) und §§ 1-27 der Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO) in der Fassung vom 15.9.1977 (BGBl.I.S. 1763) 

1. Fläche für den Gemeinbedarf 

§ 9 Abs. 1 Ziff. 5 BBauG 
Die Gemeinbedarfsfläche wird durch die Einschriebe 
nutzungsmäßig konkretisiert~ 

2. Maß der baulichen Nutzung 
§ 9 Abs. 1 Ziff. 1 BBauG und §§ 16 - 21a BauNVO 
siehe Planeintrag! 

3. Bauweise 
§ 9 Abs. 1 Ziff. 2 BBauG 
"b 11 (besondere Bauweise): offen) jedoch Gebäudelängen bio 

max. 70 m zulässig. 

4. Garagen und Zufahrten 
§ 9 Abs. 1 Ziff. 4 BBauG 
Innerhalb der bezeichneten Fläche wird eine Unterflurgarage 
in Lage und Höhe festgesetzt. 
Die dargestellten Ein- u. Ausfahrten sind verbindlich. 

5. Pfla r ~ z gebot 

\ § 9 i,bs. 1 Ziff. 25 BBauG 
\ Zum Schutz der Angrenzer vor Staub und Abgasen sowie zur 
\ optischen Abgrenzung werden Pflanzgebote bzw. Gebote zur 
\ Pflanzerhaltung festgelegt. 

6. Immissionsschutz 
§ 9 Abs. 1 Ziff. 24 BBeuG 
Zum Schutz der Wohnbebauung vor Lärmbe~inträchtigungen aus 
der Menrzt>1eckhalle \'iird festgelegt, daß an der Mehrzweck-
halle Lärmschutzmaßnahmen durchzuführen sind, nach DIN 4109 
mit ergänzenden Bestimmungen. 



VERFAHRENSVERMERKE 

I· 

1. AUFSTELLUNGSBESCHLUSS: 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes wurde 

arn . 7. .. . 8 .. ..19.7.8 .... gemüß 

§ 2 Abs. (1) Bundesbaugesetz {BBauGl in 

der Fassuilg vom 18.8.1976 (8GB!. S. 2221) 

vom Gemeinderat der UniversiW1s.:;tadt Tii· 

bingen . 

bflschlossen lind (lm .. 25.11.1978 

öff entli ch bekatllltnernllch1. 

2 ßUFlG [ HIJl::' l:::tllrllJNG 

I\IJIl. 1 IIBu\JO 11tH 

II/w . 111 11m /1111 VOIII 

30.11.1978 
1.12.1978 

15.12 i1978 

:1. AUSL EGUNGSBESCHLLJSS: 

Dei Ge mollldm ,11 hat l11H . 9.7.1979 

dt:n Bl:bclliungsplan als EntwUJ f lind dessen 

öffentliche Au slegung besdllussen. 

4. ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG: 

Der Bebaulingspinnentwurfi mit Begriin-

dung hat vom 20. 12 . : J9.7~t . 

bis. 25.1.1980. ... in Tübingen 

öffentl ich ausgelegen. 

5. SATZUNGSBESCHLUSS: 

Der ßebllllunysplun wurdo got11M~ § 10 

BBau G vorn GelTlflindflrAI d( ~ r U fHvor :;i -

l i ilsst<ldt Ttibing4m um 25 . 2.1980 

; II ~ SatzlIlIH b H ~t;hlo'i!\fln . 

Ii . <:r NH-IM 1(,UNe: 

UIII lI1lh tllllllltj 'i plllll Will do 11111 1:11 E rlill!> 

B BilliG 11111 

11111 E II/lI~ Nr. 

\JtllltlIHllIgt . 

14 . 7 . 1980 
10531 80 

7. INKRAFTTRETEN : 

Die Genehmigung des Bebauungspillnes 

wurde an) . .. _22,7.1980 ., ..... ... . 

gemäß § 12 BBauG ortsiiblich . bekannt 

gernacht. Mit dieser Bekanntmachung 

.wurde der Bebauungsplan rechtsverbin.dlich. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


